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Die Ausstellung im W-Gebäude der Pädagogischen Hochschule Weingarten, 
Leibnizstraße 3, bietet eine Hinführung zum umfangreichen Werk des international 
renommierten Friedens-, Konflikt- und Entwicklungsforschers   
Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Senghaas.  
 
Er lehrte bis zu seiner Emeritierung an der Universität von Bremen und lebt dort auch 
heute noch. Senghaas‘ „Zivilisatorisches Hexagon“, mit dem er sechs grundlegende 
Bedingungen für dauerhaften Frieden herausgearbeitet hat, gehört inzwischen zum 
schulischen Lernstoff und fehlt auch nicht auf den präsentierten Ausstellungstafeln. 
Andere von ihnen verdeutlichen, dass der Sozialwissenschaftler mit seinen 
Erkenntnissen bedeutende Traditionen klassischer Denker der politischen 
Ideengeschichte, wie Thomas Hobbes oder Immanuel Kant, produktiv integriert und 
weitergeführt hat. Aber auch Phasen der Friedens- und Entwicklungsforschung von 
Senghaas werden mit der Ausstellung überschaubar gemacht, ebenso eine Auswahl 
seiner längst in viele Sprachen übersetzten Bücher. Weitere Bestandteile der 
Ausstellung sind Plakate zu seinem Konzept für eine Weltinnenpolitik, zu seinen 
Arbeiten über Zusammenhänge von Musik und Frieden aber auch über biografische 
Bezüge zu Biberach an der Riß, wo Dieter Senghaas das Wieland-Gymnasium 
besuchte, bevor er Politik, Geschichte, Soziologie und Philosophie in Tübingen, 
Frankfurt/Main und in den USA studierte.  
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